
 
 
 
 
Pressemitteilung 
   

Unna, im Juni 2011  
 
 
Europäischer Preis für Kriminalliteratur  
European Crime Fiction Star Award 
 
Experten der Krimiszene können ab sofort Vorschläge einreichen – 
Preis ist mit 11.111 Euro dotiert – Preisverleihung erstmalig innerhalb 
des  Festivalzeitraums von „Mord am Hellweg – Tatort Ruhr“ im 
Herbst 2012 
 
 
Bereits zum dritten Mal wird im Rahmen von Europas größtem 
internationalem Krimifestival der Europäische Preis für 
Kriminalliteratur (Ripper Award) ausgelobt. Bisherige Träger des 
alle zwei Jahre vergebenen Preises sind die schwedischen Autoren 
Henning Mankell (2008/9) und Håkan Nesser (2010/11), die die 
Auszeichnung persönlich in Unna entgegengenommen haben. Der 
Preis ist mit 11.111 Euro dotiert und soll die literarische Bedeutung 
des Krimi-Genres in Europa stärken.  
 
Eine besondere Neuerung: Die Auszeichnung wird bereits zum Finale, 
des Festivals Mord am Hellweg VI – Tatort Ruhr am 10.11.2012 
vergeben und nicht erst im Frühjahr des darauffolgenden Jahres.  
 
Verlage, literarische Einrichtungen, LektorInnen, Agenturen, 
KrimiautorInnen, Krimijournalisten, Literaturvermittler und -förderer 
Europas sind ab sofort berechtigt, Kandidatinnen und Kandidaten für 
den Preis bis zum Stichtag 31. August 2011 vorzuschlagen. 
Eigenbewerbungen sind nicht zulässig.  
Vorschlagsberechtigte senden den Namen des/der AutorIn per E-Mail 
an post@wlb.de oder sigrun.krauss@stadt-unna.de, oder per Post 
entweder an das Westfälische Literaturbüro in Unna e.V. Friedrich-
Ebert-Straße 97, 59425 Unna oder an die Kulturbetriebe Unna, Bereich 
Kultur, Lindenplatz 1, 59423 Unna. 
 
Der Europäische Preis für Kriminalliteratur (Ripper Award) ehrt 
eine/n Kriminalschriftstellerin/Kriminalschriftsteller, die/der sich mit 
ihrem/seinem bisherigem Wirken im europäischen Ausmaß um die 
Kriminalliteratur verdient gemacht hat. Mit dem Preis wird ein/e 
lebende/r Autorin/Autor der Gegenwart ausgezeichnet, in deren/dessen 
Werk auf besondere Weise die Verantwortung für die Kriminalliteratur 
und ihre lebendige und zeitgemäße Weiterentwicklung zum Ausdruck 
kommen und deren/dessen Werk für das Genre "Krimi/Thriller" 
europäischen Rang und/oder eine bedeutende Rezeption im 
europäischen Rahmen erreicht hat.  
 



 
 
Für die Zuerkennung des Preises kann das gesamte literarische 
Schaffen oder auch ein einzelnes herausragendes Werk maßgeblich 
sein. 
 
Eine Vorjury, der neben der Festivalleitung von Mord am Hellweg der 
Bremer Krimiautor Jürgen Alberts angehört, stellt aus den 
eingegangenen Vorschlägen eine Shortlist von elf Namen zusammen 
und benennt im Winter 2011 die siebenköpfige Hauptjury, die aus der 
Shortlist drei AutorInnen für den Preis nominieren wird.  Die drei 
nominierten AutorInnen werden zum Festival und zur Verleihung des 
Preises eingeladen und nach Annahme der Nominierung öffentlich 
bekannt gegeben. Gewinnen kann den Europäischen Preis für 
Kriminalliteratur 2012 jedoch nur einer!    
 
Welcher der drei Nominierten die Nase vorn hat, entscheidet das 
Publikum: Der/die Preisträger/in wird durch eine öffentliche 
Publikumsabstimmung im Rahmen des Festivals Mord am Hellweg VI 
– Tatort Ruhr ermittelt. Krimifans können während der Festivalzeit vom 
15. September bis zum 10. November 2012 per Postkarte oder im 
Internet dann für ihren Favoriten stimmen. 
 
Weitere Informationen zum Preis gibt es in der beiliegenden 
Ausschreibung und im Internet unter www.mordamhellweg.de. 
 
 

 
 
 
 

 
Dr. Herbert Knorr    Sigrun Krauß M.A. 
Westfälisches Literaturbüro in Unna e.V. Kulturbetriebe Unna 
Festivalleitung „Mord am Hellweg“  Festivalleitung „Mord am Hellweg“ 
 
 
T r ä g e r | O r g a n i s a t i o n 
 
Der Europäische Preis für Kriminalliteratur (Unna) 
wird vergeben im Rahmen des Festivals Mord am Hellweg – Tatort Ruhr 
 
Idee, Konzept des Preises  
Jürgen Alberts (Autor, Bremen), Dr. Herbert Knorr (Westfälisches Literaturbüro in 
Unna e.V.), Sigrun Krauß M.A. (Kulturbetriebe Unna) 
 
Mord am Hellweg – Tatort Ruhr 
ist ein Projekt der Kulturregion Hellweg 
 
 
Projektleitung Festival „Mord am Hellweg – Tatort Ruhr“ 
Westfälisches Literaturbüro in Unna e.V., Dr. Herbert Knorr, Friedrich-Ebert-Str. 
97, 59425 Unna, Fon: (02303) 96 38 50, Fax: (02303) 96 38 51, E-Mail: 
post@wlb.de, Homepage: www.wlb.de 
Kreisstadt Unna, Kulturbetriebe, Sigrun Krauß M.A., Lindenplatz 1, 59423 Unna, 
Fon: (02303) 10 37 20, Fax: (02303) 10 37 99, E-Mail:  
sigrun.krauss@stadt-unna.de, Homepage: www.stadt-unna.de 


